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Bezirksoberliga Herren Mitte

ESV Wolfenbüttel : SV Broitzem 
Sonntag, 06.11.2022, 11:00 Uhr

Fowler tütet den Sieg für den SV Broitzem ein

Kurzer Jubel herrschte am Sonntagvormittag beim Gastteam des SV Broitzem, als Michael Fowler
das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg beim Gastgeber des ESV Wolfenbüttel
sicherstellen konnte. Das Spiel in der Bezirksoberliga Herren Mitte musste der Gastverein in seinem
5. Saisonspiel in Ersatzgestellung vornehmen. Erfolgsgarant war insbesondere Michael Fowler, der
seine Einzel alle gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. Nach 2 Stunden war das Spiel
beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Mit 8:11, 8:11, 11:4, 2:11 verloren Waldhofer / Zieba ihre Partie gegen
Fowler / Hennig. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Möhrig / John, das sie mit 0:3 und
damit ohne Satzgewinn gegen Sowade / Krause verloren. Sehr eindeutig war hierbei der Verlauf des
ersten Satzes, den Möhrig / John mit 0:11 verloren. Künzel / Geiger hatten im Doppel gegen
Dombrowski / Kaptan am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team
bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit
den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Sebastian Möhrig bei der knappen Niederlage im
fünften Satz gegen Michael Fowler. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Andre
Sowade zunächst nicht gut aus, so gewann Klaus Waldhofer im Anschluss die weiteren drei Sätze
und damit die gesamte Partie. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Beim wenig später folgenden auf Basis der TTR-Werte eher überraschend
deutlichen 3:11, 13:15, 10:12 gegen Axel Kurze fand Michael Zieba von Anfang an kaum Mittel und
Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Sascha Künzel, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Bartosz Hennig verlor. Das
musste man neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte,
stand es zu diesem Zeitpunkt 2:5. Wenige Chancen hatte anschließend Leonhard Geiger bei der
Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Kürsat Kaptan. Ohne Mühe gewann
nachfolgend Jacek Dombrowski sein Einzel, da kein Gegner gestellt werden konnte. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 2:7. Das Einzel zwischen Sebastian Möhrig und
Andre Sowade, welches vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte bereits als umkämpft
eingeschätzt wurde, endete mit einem knappen 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Zwischenzeitlich
konnte Klaus Waldhofer zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das Spiel gegen Michael
Fowler, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem deutlich mit 1:3. Die beiden Teams
verließen mit einem 9:2-Erfolg für den SV Broitzem die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der ESV Wolfenbüttel nun ein Punktekonto von 2:6 Punkten auf,
während der SV Broitzem vor dem nächsten Spiel, das am 12.11.2022 gegen den VfL Salder
ansteht, 10:0 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des ESV Wolfenbüttel bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 10.11.2022 gegen den SV Broitzem II.

 Statistik:
 ESV Wolfenbüttel

Doppel: Waldhofer / Zieba 0:1, Möhrig / John 0:1, Künzel / Geiger 1:0 
Einzel: S. Möhrig 0:2, K. Waldhofer 1:1, M. Zieba 0:1, S. Künzel 0:1, L. Geiger 0:1 
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 SV Broitzem
Doppel: Sowade / Krause 1:0, Fowler / Hennig 1:0, Dombrowski / Kaptan 0:1 
Einzel: A. Sowade 1:1, M. Fowler 2:0, B. Hennig 1:0, A. Kurze 1:0, J. Dombrowski 1:0, K. Kaptan 1:0


